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Themen der Sitzung

• Rechtsfortbildung

• Recht der frühen Republik (exemplarisch)

• Zwölftafelgesetz

• ius civile

• Legisaktionenverfahren

• Pontifikaljurisprudenz



Ziele der Sitzung

• Eigenständige Quellenarbeit

• Quellenkritik

• sinnentnehmende Lektüre 

• Strukturmerkmale der römischen Rechtsordnung
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Frage 1

a) Ordnen Sie Text 1 kurz quellengeschichtlich ein. 

• Pomponius

• liber singularis enchiridii (Begriff enchiridion)

• Digesten: D. 1.2.2.4-6
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Frage 1

b) Wie schätzen Sie den Wert des Textes als Quelle ein?

 Kriterien / Gesichtspunkte (Auswahl)

• zeitlicher Abstand zum Thema

• Intention / Kenntnisse des Autors

• Überlieferung des Textes

• …



Frage 2

Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit? Wie 
vollzieht sich ihm zufolge die Rechtsfortbildung?



Frage 2

a) Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit? 

b) Wie vollzieht sich ihm zufolge die Rechtsfortbildung?



Frage 2

a) Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit? 



Frage 2

a) Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit?

=> Begriff der Rechtsquelle 



Frage 2

a) Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit?

=> Begriff der Rechtsquelle 

• Gesetz (Zwölftafelgesetz)



Frage 2

a) Welche Rechtsquellen nennt Pomponius für die römische Frühzeit?

=> Begriff der Rechtsquelle 

• Gesetz (Zwölftafelgesetz)

• Auslegung der Rechtsgelehrten (interpretatio prudentium)
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Frage 2

b) Wie vollzieht sich ihm zufolge die Rechtsfortbildung?

Gesetzgebung

auctoritate prudentium

Erläuterung des Zwölftafelgesetzes => ius civile

Schaffung der Klagen => legis actiones
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Frage 3

Wie verhalten sich Zwölftafelgesetz und Zivilrecht nach Pomponius
zueinander?

• ius civile entsteht durch Auslegung des Zwölftafelgesetzes

• Zwölftafelgesetz ist nicht Teil des ius civile
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Frage 4

a) Ordnen Sie Texte 2-5 kurz quellengeschichtlich ein.

• Gaius 

• Institutionen
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Frage 4

b) Wie schätzen Sie den Wert der Texte als Quelle ein?

• Erkenntnisinteresse(n)?

=> Recht der hochklassischen Zeit

=> Recht der Frühzeit
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Erörtern Sie anhand der Texte 2-5 das Rechtsinstitut der Emanzipation.

Text 3 patria potestas (Hausgewalt)

Text 4 Hausgewalt endet mit dem Tod des Hausvaters

Text 2 oder mit der Emanzipation,

nämlich dem dreimaligen Verkauf des Sohnes in 
Anwendung des Zwölftafelsatzes

mittels Manzipation

Text 5 Manzipation als Übereignungsform, urspr. Barkauf
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Frage 6

Inwiefern bildet die Emanzipation ein Beispiel für die Rechtsfortbildung 
in der frühen Republik?

• Ausgangspunkt: Zwölftafelsatz si pater filium ter venum duit, a patre filius
liber esto

• urspr. Zweck der Norm: Sanktionierung des Vaters

• „Zweckentfremdung“ durch Pontifikaljurisprudenz

• nachgeformtes Rechtsgeschäft

• Rechtsinstitut des ius civile


